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Fast 29.000 trotzten hochsommerlichen Temperaturen  
 
 

Niederrhein.  Auch der diesjährige Radwandertag am Niederrhein und in der  
angrenzenden niederländischen Provinz Limburg war wieder ein  voller Erfolg – 
dieses Fazit zieht Brigitte Odinius, stellv. Geschäftsführerin der Niederrhein 
Tourismus GmbH in Viersen: Mit rund 29.000 Radlerinnen und Radlern wurde das 
Niveau der Vorjahre bei hochsommerlich warmen Temperaturen fast exakt wieder 
erreicht. Insgesamt 63 markierte Radelrouten standen den Pedalrittern diesmal zur 
Auswahl.  
 
Die meisten Starts meldete auch in diesem Jahr wieder die Thomasstadt Kempen 
mit 1.773 vor Krefeld mit 1.733. In Mönchengladbach gingen dagegen lediglich 
600 Teilnehmer an den Start. Erfreulich auch die Teilnehmerzahlen in den 
niederländischen Grenzgemeinden zwischen Venlo und Roermond: An 15 
Startorten traten 3.575 Radler zu den Rundtouren an. 
 
Im Jahre 1992 war die Idee eines  „Niederrheinischen Radwandertages“ geboren 
worden. Inzwischen gehört das Radelevent zu den größten seiner Art in ganz 
Deutschland. Zwischen Heinsberg und Hünxe steigen jedes Jahr immer am ersten 
Sonntag im Juli viele tausend Radelbegeisterte in die Pedale, um den Niederrhein 
zu er-fahren. Die einzelnen Orte lassen sich für die Radler eine Menge einfallen: 
Für ein buntes Rahmenprogramm, Gewinnspiele, Imbiss und Getränke ist gesorgt. 
 
Die Region zwischen Rhein und Maas, so Brigitte Odinius, festige mit dem 
„Niederrheinischen Radwandertag“ ihren ohnehin ausgezeichneten Ruf als 
Radelregion. 
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